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Hinführung zur ersten Lesung | Jes 7,10–14 
Während die alttestamentlichen Adventslesungen  
der vergangen drei Sonntage  
ein kommendes messianisches Reich zum Thema hatten,  
geht es heute um die Ankündigung des Retters.  
Wir leben im Advent  
von der Erwartung auf die Ankunft des Messias hin.  
Diese Ankunft kommt nun immer näher  
und steht kurz bevor. 
Hinführung zur zweiten Lesung | Röm 1,1–7 
Der Römerbrief gilt  
als das theologische Vermächtnis des Apostels Paulus.  
Bereits in den ersten Zeilen des Briefes 
wird dies deutlich.  
Sie enthalten bereits ein Credo, ein Glaubensbekenntnis, 
über das man Wort für Wort nachdenken muss  
und das alles andere als floskelhaft ist. 
Lesehinweis 
Jesája: Erstes a lang und betont 
Ahas: Betonung auf dem ersten A  
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Meditation  

Gott kommt, 
er kommt in die Welt, 
er wird Mensch 
einer wie ich. 

Gott kam einmal, 
vor unvordenklicher Zeit 
zu mir unbekannten Menschen 
hinein in die Welt. 

Gott ist in der Welt, 
in meiner Welt 
in meinem Alltag, 
wo ich seine Botschaft vernehme, 
wo ich seinen Zuspruch spüre 
wo ich mein Leben an ihm ausrichte. 

Ich werde neu 
öffne meine Gedanken und meinen Sinn 
um die Freude der Gegenwart Gottes  
in mir zu erspüren 

 Reinhard Röhrner 
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Meditation | Alternative 

Ein Zeichen, 
ein kleines Zeichen, 
von oben oder unten, 
das würde mir schon genügen. 

Mehr müsste nicht sein, 
aber ich sehe nichts, 
gar nichts. 

In diesen hektischen Tagen 
bräuchte ich dringend ein Zeichen,  
eines der Stille.  

Da versuche  
ich einen Moment der Ruhe, des Nichtstuns, 
da spüre ich 
ER gibt mir von sich aus ein Zeichen, 
an wie vielen  
bin ich in den vergangenen  
Tagen und Wochen vorbeigelaufen? 

Danke, Herr, 
hilf meinen Blick  
für deine Zeichen zu schärfen, 
damit ich spüre:  
Gott ist mit mir! 
 Reinhard Röhrner 

 


